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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 : TTC Lax Bad Hersfeld III 
Samstag, 24.02.2024, 18:30 Uhr

Geppert tütet den Sieg für den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 
ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Asbach-Bad
Hersfeld 1928 im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TTC Lax Bad
Hersfeld III fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928, als auch für den TTC Lax Bad Hersfeld III am
Samstagabend Ersatzspielern an.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gerlach /
Galatiltis eine Niederlage in vier Sätzen gegen Voth / Annuseit kassierten. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Geppert / Wiebe gegen Hannes-Hühn /
Schiffgen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Balog / Müller waren wiederum die Gastgeber Bäz /
Glöckner. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nico Gerlach überzeugte im Einzel gegen Jörn Hannes-Hühn,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Christian Galatiltis
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jan Voth. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Luca Geppert das Spiel gegen
Michael Schiffgen und gewann mit 7:11, 11:8, 11:8 11:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Rene Bäz
beim 11:7, 11:7, 11:8 von Daniel Annuseit. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Andreas Wiebe beim 3:0 gegen Fabrice Müller. Da gab es nichts zu
rütteln. 11:4, 10:12, 11:5, 6:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Markus Glöckner und
Mate Balog den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Eher wenig Gegenwehr bekam Nico Gerlach beim 3:0 von Jan Voth. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Christian Galatiltis gegen Jörn Hannes-Hühn. Luca Geppert hatte seinen Gegner
Daniel Annuseit beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 nun ein Punktekonto von 25:5
Punkten auf, während der TTC Lax Bad Hersfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024
gegen den TTV Weiterode 1952 III ansteht, 13:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den
TSV 1914 Sorga.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928

Doppel: Gerlach / Galatiltis 0:1, Geppert / Wiebe 0:1, Bäz / Glöckner 1:0 
Einzel: N. Gerlach 2:0, C. Galatiltis 1:1, L. Geppert 2:0, R. Bäz 1:0, A. Wiebe 1:0, M. Glöckner 1:0 

 TTC Lax Bad Hersfeld III
Doppel: Hannes-Hühn / Schiffgen 1:0, Voth / Annuseit 1:0, Balog / Müller 0:1 
Einzel: J. Voth 1:1, J. Hannes-Hühn 0:2, D. Annuseit 0:2, M. Schiffgen 0:1, M. Balog 0:1, F. Müller 0:
1
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